
Antrag vom Autonomen Frauenreferat des AStA der WWU ans StuPa zur Fortsetzung der 
finanziellen Unterstützung des Beratungsangebotes für Studentinnen

Das Studierendenparlament möge beschließen:

Der AStA unterstützt das Beratungs und Orientierungsangebot für Studentinnen in 
krisenhaften Situationen: "HANDELN für MICH", das die FrauenForschungsStelle 
Münster e.V. auch in Kooperation mit dem Sozialreferat des AStA anbietet, ab dem 
Wintersemester 2008/2009 pro Semester mit einem Betrag in Höhe von 1.260,€ für 
36 Beratungsstunden bzw. 18 Beratungen.

Begründung:

In der Sitzung des Studierendenparlamentes am 20.08.2007 wurde ausführlich über das 
Beratungsangebot beraten und eine Unterstützung für das Wintersemester 2007/2008 in 
der beantragten Höhe von 1.260, € beschlossen. In der Sitzung vom 14..04.2008 wurde 
der Betrag ebenfalls für das Sommersemester 2008 bewilligt. Über eine fortlaufende 
Unterstützung pro Semester wollte das StuPa im Herbst 2008 noch einmal beraten.

Deshalb ist der erste Antrag mit seiner ausführlichen Begründung zur freundlichen 
Kenntnisnahme als Grundlage für die weitere Entscheidung begefügt. Der ebenfalls 
anliegenden Aufstellung über die erfolgten Beratungen in den ersten fünf Monaten des 
Sommersemesters ist zu ersehen, dass 168 Beratungsstunden und 36 offene 
Sprechstunden durchgeführt worden sind. Die Nachfrage ist nach wie vor groß, so dass es 
inzwischen auch zu Wartezeiten kommen kann.

Wir bitten alle Mitglieder des Studierendenparlaments, der beantragten finanziellen 
Unterstützung in Höhe von 1.260,€ pro Semester zuzustimmen.

Um sicher zu stellen, dass die Beratungen auch durchgeführt worden sind, ist im 
Frauenreferat des AStA eine Aufstellung über die durchgeführten Beratungen im 
abgelaufenen Semester vorzulegen und in einem ausführlichen Gespräch zu erläutern. 
Erst im Anschluss daran kann das Honorar für das laufende Semester angewiesen werden.

Münster, den 09.09.2008

Anlagen:  SPAntrag zur Sitzung am 20.08.2007
 Aufstellung der durchgeführten Beratungen von April bist August 2008
 Faltblatt


